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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 2. Juni 1914.

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. WS(Reibe Monnementöfiirten).

frr Tmbai >m.
Oper in vier Akten, nach dem Italienischen des Saloator Cammerano,

von Heinrich Proch . Mnsik von  Verdi.
Musikalische Leitung: Alsred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Pers onen:
Der Gras von Lnna Jan van Gorkom.
Leonorê . „ .. tT. / Mary Rudy.
Jnez / Hosfraulem l Frieda Meyer.

IT '! Kriegshauptleute des Grafen von Castcllor K-Wbach.
Ferraudo, Waffenträger des Grafen von Lnna . . . Franz Roha.
Azuceua, eine Zigeunerin Margarete Bruutsch.
Ein alter Zigenner Joses Grötzinger.
Ein Bote Alexander Berresheim.

Hossräuleiu. Gefolge und Dienerschaft des Grafen. Nonnen.
Krieger des Grafen Lnna und Manricos. Zigennervolk.

Die Handlung fällt in das 15. Jahrhundert und spielt teils in Biscaja, teils in Aragonien.

Im dritten Akt:  Ballet,  Originalmusik von Verdi , arrangiert von Paula Allegri -Bayz,
ausgeführt von Josefine Ratgeber , Richard Allegri und dem Balletkorps.

Große Pause nach dem dritten Akte (etwa 9IL).

Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. (5nde: zehn Uhr.

Dekcrnntmcrchungen.

Textbücher sind an der Norverkaussstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu fjaben.

Preise der Plätze.
Balkon - Frem-

denloge
Parterre -Frem-

denloge

Logen1. Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

I.
II.

I.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

Abt. 1Jk —ty.
61 . - ^
5 Jb . — A
4 Jb.  50 A
6 Jb. — 9%
5 Jb . — 9>/.
sjk .—gji.
5Jb. —9jt.
5 Jb . — 9)1.
4 Jh.50 9%

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I . Abt. 4 Jb.  50 %
II . „ 3 Jb.  50  9jt.
I . „ 4 Jb.  50 A

II . „ 4,Ib . — 9?.
I . „ 3 Jb.  50 9%

II . „ 31 - |
I . .. 3 Jb . — 9>£

II . „ 2 1 . 50^
I. „ 1 Jb.  80 %

II . „ 1 Jb.  50 A

4. Rang Mitte I . Abt . 11 . 50 ^
II . „ 1 Jb . — %

4 Rana Seite I ^ ^
Jtang  ® ette | II . „ -  Jb.  80  9jt.

2. Rang Stehplatz . . 2 Jb.  50  3jh
3. Rang Seite Stehplatz -  Jb.  70  9)1.
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jb.  60 9$.
4 . Rang Seite Stehplatz -  Jb.  50  9jt.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnungin der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundburean des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Eugen Rex.

Spielplan.
Donnerstag, den 4. Juni:  64 . C.  Zum erstenmal:  Schirm und Gertraude.

Anfang Uhr. (4,J6 .)
Freitag, den5. Juni:  64 . B . Das kleine Schokoladenmädchen.  Anfang ^8  Uhr.

(4:cjC)
Samstag, den 6. Juni:  64 . A . Lakme.  Anfang  7  Uhr. (4 j 50 ^ .)
Sonntag, den 7. Juni:  66 . B . Uudiue.  Anfang  7  Uhr. (i ,4 bO$>/ .)

Druck der C. F . Müllen '^ en Hofbnchhruckerei, Karlsruhe.

0:

Nachdruck  oerboten.



Tih .ea .ter in Baden - Baden.

Dienstag ', den 2. Juni 1914.
35 . Abonnements -Vorstellung

des ( wroßhermöglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.

Komödie in drei Akten von Otto Ernst.

Regie : Otto Kien schert.

Personen:
Jürgen Hinricli Flachsmann . Oberlehrer einer

Knaben -Volksschule . .
Jan Flemming
Bernhard Vogelsang
Carstens Diercks
Emil Weidenbaum
Claus Riemann
Franz Römer
Betty Sturhahn 1
Gisa Holm J
Negendank , Schuldiener bei Flachsmann
Kluth , Schuldiener einer Mädchenschule
Brösecke . Schulinspektor
Professor Dr . Prell . Regierungsschulrat .
Frau Dörmann
Max , ihr Söhnclien
Brockmann
Frau Biesendahl
Alfred , ihr Sohn
Robert Pfeiffer

Lehrer

Lehrerinnen

Wilhelm Wassermann.
Reinhold Lütjoliann.
Paul Gemmecke.
Hugo Höcker.
Felix von Krones.
Max Schneider.
Ewald Schindler.
Margarete Pix.

^Alwine Müller.
Otto Kienscherf.
Otto Hertel.
Josef Mark.
Karl Dapper.
Marie Genter.
Heinrich Aldinger.
Hermann Benedict.
Lina Carstens.
Chriemhild Kunz.
Charlotte Mar.

Ort der Handlung : Eine kleinere Provinzialstadt . Zeit : Die Gegenwart.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

Kasse -Eröffnung:  halb  7  Uhr.

Anfang: Sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.

Bekanntmachungen.
Preise der JPlätze;

Fremdenloge 1. Ranges . . 6 Jb — ZP/
Logen 1. Ranges 5 Jb  50  HP/
Balkon 5 Jb  50 ^
Sperrsitz I . Abt 4 Jb  50 A
Sperrsitz II . Abt 3 -z /5 60 A

Logen 2. Ranges 2 Jb  20  3ji
Logen 3. Ranges 1 Jb  20  3 1/
Stehplätze 2. und 3. Ranges — ^ 90 HS

. | numeriert . . . — Jb  80 A
ue  l nicht numeriert — Jb  60  9 1/

Galerie

Der Verkauf der Eintrittskarten findet statt:
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Dienstag , den  2.  Juni,  vormittags von  10  bis  12  Uhr ; an
der Tageskasse (ohne Gebühr) am  Dienstag , den  2.  Juni,  nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten
werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden

wird der Zutritt bis zur nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses

auch die Notausgänge benutzen zu wollen.

Krank": Eugen Rex.

Mittwoch , den 10. Juni 1914:  30.  Abonnementsvorstellung.

Nachdruck verboten
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